
Datenschutzinformationen über die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten nach Art. 12, 13 und 14 DSGVO 

- Feuerwehrwesen- 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Gemeinde Moosthenning, vertreten durch den 1. Bürgermeister Anton Kargel, 

Rathausweg 2,    84164 Moosthenning / Unterhollerau 

Tel: 08731 3900-20        E-Mail: info@moosthenning.de 

Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Post:  Landratsamt Dingolfing, z.H. der Datenschutzbeauftragten, Obere Stadt 1, 84130 Dingolfing 

Tel:    08731 87-536,   E-Mail:  datenschutz@landkreis-dingolfing-landau.de 

Zweck der Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

Ordnungsaufgaben des Brandschutzes  

- vorbeugende Feuerschutzmaßnahmen 

- Freiwillige Feuerwehren  

- Feuerlöschwesen  

- Feuerschau 

- Beantragung von Zuschüssen 

- Abrechnung besonderer Dienstleistungen der Wehre 

- Folgebeseitigung von Mineralölunfällen 

- technische Hilfe und alle anderen Aufgaben des Brandschutzes 

- Löschwasserversorgung 

- Überwachung der Feuer- und Betriebssicherheit bei Veranstaltungen im Freien, fliegenden Bauten etc. 

- Angelegenheiten der Schornsteinfeger 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

Art. 28 BayFwG, Art. 8 BayFwG, Art.10 f. BayFwG, Art. 6 Abs.1 lit. e) DSGVO, Art. 4 Abs. 1 BayDSG 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

Polizei, Kreisbrandinspektion, Bayerischer Feuerwehrverband, Landratsamt 

Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation: 

Eine Datenübermittlung ein Drittland oder eine internationale Organisation findet nicht statt. 

Speicherdauer der Daten, bzw. die Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer: 

Ihre personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, wie dies zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Gemäß 

Einheitsaktenplan für bayerische Kommunen ist vorliegend eine Speicherdauer von 10 Jahren bestimmt, bei Kommandanten 

30 Jahre. 

Ihre Rechte 

 Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, 

das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht 

auf Mitteilung nach Art. 19 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Sie können gemäß Art. 

21 DSGVO auch Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten einlegen. 

 Erfolgt die Verarbeitung Ihrer Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung, können Sie Ihre Einwilligung in die Verwendung Ihrer 

personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen (Art. 7 DSGVO). Verarbeitungen, die vor dem 

Widerruf erfolgt sind, werden von dem Widerruf nicht berührt.  

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht nach Art. 77 DSGVO bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, sofern Sie die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht für rechtmäßig halten.  

     Für uns ist folgende Datenschutzaufsichtsbehörde zuständig:  Bayerischer Landesbeauftragter für den Datenschutz Prof.     

     Dr. Thomas Petri,  Postfach 22 12 19, 80502 München,  Tel: 089 212672-0,  E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

Verpflichtung zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten  

Im Feuerwehrwesen ist die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten – je nach Bereich – zum Teil verpflichtend. Bei Anträgen 

im Bereich des Feuerwehrwesens ist die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten freiwillig. Ohne die Bereitstellung kann 

jedoch Ihr Antrag nicht bearbeitet werden.  

 


